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Liebe Geschwister,

Wir haben alle Zeiten in der Geschichte der Kirche erlebt, wo Dinge geschehen sind, über die
man nicht gerne berichtet. Wir haben jedoch auch erfahren, daß in einem Informationsvakuum
Gerüchte und Verwirrung schnell die Leere füllen. Gerade wenn es um Angelegenheiten geht,
die die ganze Kirche betreffen, ist es letztendlich unsere Verantwortung, Sie alle darüber zu
informieren. Das ist unsere Absicht mit diesem Brief.

Schon seit einiger Zeit haben manche Geschwister und der nationale Vorstand in England er-
folglos versucht, einige Probleme in England zu lösen. Die Situation wurde immer schwieri-
ger. Dem Ältestenrat waren diese Probleme bekannt, und wir haben auf jegliche Weise ― in
formellen Sitzungen bis hin zu informellen persönlichen Gesprächen ― versucht, eine Lösung
und Versöhnung unter den Betroffenen herbeizuführen.

Wir halten es nicht für biblisch richtig oder für das Beste, die Einzelheiten in diesem Brief zu
besprechen. Es gibt keinen Grund dafür, jemanden noch zusätzlich zu verletzen. Weil ein Teil
der Probleme ein Mitglied des Ältestenrats betreffen und weil einige Handlungen aus der
letzten Zeit Auswirkungen auf die Kirche als Organisation haben, ist es wichtig, daß Sie die
folgende Bekanntmachung direkt vom Ältestenrat bekommen:

Am Montag, dem 13. Januar 2003 enthob der Ältestenrat Herrn John Jewell seines Amtes als
Prediger und entzog ihm die Mitgliedschaft in der Generalkonferenz der Ältesten der United
Church of God, an International Association. Er ist deshalb, wie in unseren Statuten festgelegt,
kein Mitglied des Ältestenrats mehr. Herr Jewell wurde nicht von der Mitgliedschaft der
Kirche ausgeschlossen.

Sie können es sich sicher gut vorstellen, daß es für den Ältestenrat nicht leicht war, diesen
Beschluß zu fassen, und wir sind sehr traurig darüber und über die Ereignisse, die hierzu
geführt haben. Außerdem gilt unser ganzes Mitgefühl den Geschwistern, den Predigern und
den Mitgliedern des nationalen Vorstands in Großbritannien. Solche Umstände bedeuten sehr
viel Streß und viele Emotionen. Wir beten dafür, daß jeder sich daran erinnert, „daß euer
Glaube, wenn er bewährt ist, Geduld wirkt“ (Jakobus 1,3), und „Die Geduld aber soll ihr Werk
tun bis ans Ende, damit ihr vollkommen und unversehrt seid und kein Mangel an euch sei“
(Vers 4).

Die Statuten der UCGIA legen in Artikel 8.4.3 fest, wie eine freigewordene Stelle im
Ältestenrat zu besetzen ist: „Eine freigewordene Stelle soll mit der Person besetzt werden, die
bei der letzten Generalkonferenz auf den Nachfolgerplatz gewählt worden ist …“ Auf der
Jahreskonferenz im Mai 2002 wurde Herr Joel Meeker als Nachfolger von Herrn Jewell
gewählt und wird an seiner Stelle bis zur nächsten Konferenz im Mai 2003 dem Ältestenrat
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angehören. Dann muß die Generalkonferenz seine Ernennung bestätigen. Wenn bestätigt, wird
er in den letzten zwei Jahren von Herrn Jewells Amtszeit weiter als Mitglied des Ältestenrates
dienen.

Der Ältestenrat hat sich den Kirchenmitgliedern der Britischen Inseln im größeren Detail mit-
geteilt, und wir möchten ihnen an dieser Stelle erneut unsere Anteilnahme und Gebete übermit-
teln. Wir sind zuversichtlich, daß die Prediger in Großbritannien und der nationale Vorstand
ihre kirchlichen und institutionellen Funktionen in Einheit und Zusammenarbeit ausführen
werden, mit der Sicherheit und Weisheit, die sich durch die Mitwirkung vieler Ratgeber erge-
ben können (Sprüche 11,14 und 24,6). Lösungen, gerechtes Urteilsvermögen und Versöhnung
verlangen von uns die größten geistlichen Anstrengungen, Gott gibt uns aber auch sehr viel
durch seinen heiligen Geist.

In schwierigen Zeiten dienen Jesu Christi Worte in Johannes 14, Vers 27 uns als beruhigende
Erinnerung: „Den Frieden lasse ich euch, meinen Frieden gebe ich euch. Nicht gebe ich euch,
wie die Welt gibt. Euer Herz erschrecke nicht und fürchte sich nicht.“ Wir beten für den Frie-
den aller Geschwister auf der ganzen Welt und bitten Sie darum, uns im aufrichtigen Gebet für
alle Betroffenen in Großbritannien zu unterstützen.

In Christi Dienst mit freundlichen Grüßen

Clyde Kilough Roy Holladay
Vorsitzender Präsident
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